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Arbeitsbeschaffung für das Baugewerbe.
(Korr.) Der Schweizerische Baumeisterverband

richtete an die Behörden der Kantone und Gemein-
den folgendes Rundschreiben: Die Bautätigkeit,
die in den legten Jahren den stärksten Rückhalt un-
serer Volkswirtschaft bildete, ist in der zweiten Jahres-
hälfte sprunghaft zurückgegangen und hat dadurch
in wesentlicher Weise zur Erhöhung der Arbeits-
losigkeit beigetragen. Alle Anzeichen sprechen
dafür, dafj die Lage über den Winter und auf näch-
stes Frühjahr sich noch erheblich verschlechtern
werde.

Unter diesen Umständen kommt der Ausführung
von öffentlichen Arbeiten erhöhte Bedeutung
zu. Diese helfen der Arbeitslosigkeit während der
Wintermonate steuern und werden voraussichtlich
noch den Hauptanteil an der Bautätigkeit des näch-
sten Jahres ausmachen. Aus Industrie, Handel, Ge-
werbe und Landwirtschaft sind nämlich wenig Auf-
träge zu erwarten ; auch der Wohnungsbau dürfte
geringere Arbeitsmöglichkeiten bieten.

Das Baugewerbe hofft, dafj die öffentlichen Ver-
waltungen für den Winter und das kommende Jahr
in vermehrter Weise Bauarbeiten zur Ausführung
bringen werden. Es gibt kein besseres Mittel zur
Bekämpfung der Arbeitslosigkeit, als die Schaffung
von Arbeitsgelegenheiten. Dafür eignen sich die Bau-
arbeiten ganz besonders, weil sie viele Arbeitskräfte
erfordern und in inländischen Baustoffen (Bindemittel,
Steine, Kies, Sand und Holz) ausgeführt werden
können. Baureife Projekte, deren Ausführung gleich-
zeitig auch noch zur Vermehrung und Verbesserung
unserer Produktionsmittel beitragen, sind überall vor-
banden. Jede Belebung der Bautätigkeit wird sich
auf andere Gewerbe und Industrien auswirken. Denn
kein Zweig unserer Volkswirtschaft ist derart mit allen
übrigen Berufszweigen verbunden wie das Bauge-
werbe.

Diese Arbeiten sollen aber dem Unternehmer
vergeben und nicht in Regie ausgeführt werden.
Weite Kreise des Baugewerbes besten nur geringe
wirtschaftliche Widerstandskraft, so daf3 sie mit Sorge
ber Zukunft entgegensehen. Um so angebrachter
'st es, wenn ihnen wenigstens die vorhandene Arbeit
j)jcht noch durch die Behörden vorenthalten wird.
Sie sind als Fachleute in der Lage, alle Aufträge in
zweckentsprechender und billiger Weise auszuführen,
über genügende Erfahrungen, über das benötigte
Inventar und über ein geschultes Personal verfügen.

Beschäftigung von Arbeitslosen aus andern Be-
rufszweigen und ein damit allfällig verbundenes be-

sonderes Abrechnungssystem kann der Unternehmer
ebenfalls ohne besondere Schwierigkeiten überneh-
men. Mit der Vergebung der Arbeiten an Unter-
nehmer werden Aufsicht und Ausführung auseinan-
dergehalten ; die Baubehörde kann sich also ihrer
eigentlichen Aufgabe widmen, woraus für den unge-
störten Fortgang der Arbeiten nur Vorteile entstehen.

Wir befürworten nicht die Anhandnahme von
Bauarbeiten ohne Zweck und ohne gründliche tech-
nische Vorbereitung, sondern denken namentlich an
Projekte für notwendige und nutjbringende Bauwerke.
Deren sind noch so viele vorhanden, dafj ihre Aus-
führung eine fühlbare Erleichterung des Arbeits-
marktes und eine erhebliche Belebung der Bau-
tätigkeit bringen könnte.

Indem wir unsere Anregungen Ihrer wohlwollen-
den Behandlung unterbreiten, erklären wir uns bereit,
an ihrer praktischen Durchführung mitzuarbeiten.

Bauchronik.
Baupolizeiliche Bewilligungen der Stadt

Zürich wurden am 16. Dezember für folgende Bau-
Projekte, teilweise unter Bedingungen, erteilt:

Ohne Bedingungen:
1. Genossenschaft Bellevue, Umbau Sonnenquai

Nr. 1, 3, Z. 1 ;

2. K. Hobi, Umbau der Autoremise bei Ankerstra^e
Nr. 61, Abänderungspläne, Z. 4;

3. A. Sibler, Umbau Freyastrafye 4l, Z. 4;
4. A. Ammann, Autoremisenanbau Mittelbergsteig

Nr. 19, Abänderungspläne, Z. 7;
5. Stadt Zürich, Umbau des Materialschuppens Sem-

pacherstrafje, Z. 7 ;

6. L. Neeser's Erben, Umbau Wiesenstrafye 11, Z. 8;
Mit Bedingungen:

7. Stadt Zürich, Schiebetor, Motorradunterstand und
Vorgartenoffenhaltung Selnaustrafye 25, Z. 1 ;

8. Baugenossenschaft Brunnenrain, Umbau Simmler-
steig 14, Z. 2;

9. Baugenossenschaft Brunnenrain, Umbau Kalch-
bühlstra^e 57, 59, Z. 2;

10. Baugenossenschaft Gretenrain, Mehrfamilienhäu-
ser Haumesserstrafje 24, 25, 26, 27, Abände-
rungspläne, Z. 2;

11. A. Baumann, Fortbestand eines Schuppens mit
offenem Anbau und Erstellung zweier Hühner-
ställe bei Seestrafye 536, Z. 2 ;

12. A. Baumann, Umbau Seestrafye 530, Z. 2;
13. A. Garoni, Umbau Dreikönigstra^e 55, Z. 2;
14. E. Helbling, Umbau Sternenstral}e 16, Z. 2;
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^beîkdezcksûung iiil cls5 kaugeUerbe.
(Xorr.) Osr 5ciiwsi?srixctis ksumsixssrvsrlosnci

riciitsts so ciis ksiiörcisn cisr Xsntons unci Osmsin-
cisn soigsncisx kuncixctirsilosn » Ois ösutstigicsis,
ciis in cisn istztsn istirsn cisn xtsricxtsn küclciisis un-
xsrsr Voilcxwirsxctisss lziicists, ixt in cisr ^wsitsn istirsx-
iisitts xprungiisss ^urüclcgsgsngsn unci list cisciurct»
in wsxsntiictisr Wsixs -ur ^rtiöliung cisr ^riositx-
ioxigicsit lzsigstrsgsn. /^IIs ^n^sictisn xprsctisn
cisiür, cisk; ciis llsgs üiosr cisn Winter unci sus nscii-
xtsx i^rüiijsiir xict» noct» sriisiolict» vsrxcti isclitsrn
wsrcis.

Ontsr ciisxsn Omxssncisn lcommt cisr Auxtutirung
von össsnsiictisn ^riositsn srs>öt»ss öscisusung
ru. Oisxs iisitsn cisr ^rlosisxioxigicsit wslirsnci cisr
Wintsrmonsts xtsusrn unci wsrcisn vorsuxxictislicli
noct» cisn sisuptsnisii sn cisr ösusssizicsit cisx nscti-
xtsn isiirsx suxmsctisn. ^ux Inciuxtris, sisncisi, Os-
wsrlos unci l_snciwirsxcs»sss xincl nsmlict» wsnig ^ut-
trsgs ^u srwsrtsn! sucti cisr Wotinungxizsu clurtts
gsringsrs ^rtzsîsxmôgiicsilcsissn izistsn.

Osx ösugswsrlos iiotts, cis^ ciis össsnsiiclisn Vsr-
v/situngsn lür cisn Winter unci cisx lcommsncis istir
in vsrmsiirtsr Wsixs ösusriositsn ^rur ^uxtütirung
bringen wsrcisn. ^x gilzs lcsin iosxxsrsx Xlittsi ^ur
ösicsmptung cisr Arksitxioxiglcsis, six ciis 5cs»stsung
von Ariosisxzsisgsniisissn. Ostür signsn xics» ciis Lsu-
srizsitsn gsn? iosxoncisrx, wsii xis visis ^rlosisxicrssss
ertorcisrn unci in inisnciixctisn ösuxsosssn (LincismisssI,
5isins, Xisx, 5snci unci l^iol^) suxzssüiirs wsrcisn
icönnsn. Lsursiss s'rojsicss, cisrsn ^uxsüinrung gisicin-
Tsiii^ sucii nocs» ?ur Vsrmsiirung unci Vsrlosxxsrung
^nxsrsr s'rczciulcsionxrnisssi iosisrszsn, xincl üiosrsii vor-
ssncisn. Iscis ösisizung cisr ösussii^icsis wirci xicii
sus sncisrs Oswsrizs unci inciuxsrisn suxwiricsn. Osnn
i<s!n 2wsig unxsrsr Voiicxwirsxciisss ixs cisrsrs nnii siisn
>ii>rizsn ösrusx^wsigsn vsrizuncisn wis cisx ösugs-
^vsrlzs.

Oisxs /^rksissn xoiisn siosr cisrn Onssrnsinmsr
vsrgoiosn unci niclis in ksgis suxgssütnrs wsrcisn.
^/siss Xrsixs cisx ösugswsrksx iosxihsn nur gsrings
^irszciisssiicliS Wicisrxssncixicrsss, xo cisiz xis mis 5orzs
^sr 2ui<unss snsgsgsnxsiisn. Om xo sngsiorsciissr

ex, wsnn isinsn wsnigxssnx ciis voriisncisns ^rinsis
àii! nocs» ciurcii ciis ösinörcisn vorsnsinsissn wirci.
àis zinci six i^sciiisuis in cisr l.sgs, siis ^ussrsgs in
^scicsnixprsciisnclsr unci loiiiigsr Wsixs sux^usuiirsn,
iiizsr gsnügsncis ^risinrunzsn, ülosr cisx izsnösizss
î^vsnssr unci üiosr sin gsxclnulssx s'srxonsi vsrsüzsn.

ksxcsisssigung von ^riosisxioxsn sux sncisrn ks-
^sz^wsigsn unci sin cismis siissiiig vsriouncisnsx i?s-

xoncisrsx ^iorsciinungxx^xssm lcsnn cisr Onssrnslimsr
slosnssilx c>s»ns iosxoncisrs 5ciiwisrigicsissn üs>srns!i-
msn. svlis cisr Vsrgsizunz cisr ^rlositsn sn Onisr-
nsiimsr wsrcisn /^uixiciis unci ^uxsüiirung suxsinsn-
clsrgsinsissn! ciis ksuloslnörcls icsnn xics» sixo isirsr
sigsnsliclisn /^usgslzs wicimsn, worsux sûr cisn unzs-
xsorisn l^orsgsng cisr /^rizsissn nur Vorssiis snsxssiisn.

Wir izssürworssn niciis ciis ^niisncinssims von
ösusrksissn oinns 2wsci< unci oinns grünciiiciis sscii-
nixciis Vorlzsrsisung, xoncisrn cisnicsn nsmsnsiicii sn
s'rojsicss sûr noswsnciigs unci nuizloringsncis Lsuwsrics.
Osrsn xincl nocii xo visis vorsisncisn, clsk; iiirs ^ux-
süiirung sins süiiiiosrs ^risiciissrung cisx ^rlosisx-
msrlcssx unci sins srinsiziicsis ösisizung cisr Lsu-
sssigicsis ioringsn Icönnis.

Incism wir unxsrs Anrsgungsn Ilnrsr woiilwolisn-
cisn öslisnciiung unisriorsissn, sricisrsn wir unx iosrsis,
sn iiirsr prsi<sixcs>sn Ourciiküsirung mis^usriosissn.

ksuckronîk.
vsupoliieilîcke vevilligungen 6er 5»s«tt

lûrîà wurcisn sm 16. Osismizsr sür soigsncis ösu-
projslcss, ssiiwsixs unssr ösciingungsn, srssiis:

Oiins ösciin^un^sn:
1. Osnoxxsnxciisss ösiisvus, Omiosu 5onnsnqusi

Xir. 1. 3. 2. 1 ;

2. X. s-ioioi, Omiosu cisr ^uiorsmixs izsi ^nlcsrxirshs
Xir. 61, ^iosncisrungxpisns, 2. 4 z

3. Ziiolsr, Omiosu s^rs^sxsrs^s 4i, 2. 4z
4. ^mmsnn, ^usorsmixsnsniosu I^Iistsiizsrzxtsig

Xir. 1?, ^iosncisrungxpisns, 2.
5. Zsscis 2ürics>, Omiosu cisx I^IsssrisixcsiuppSnx 5sm-

psciisrxsrskzs, 2.
6. XIssxsr'x àrksn, Omizsu Wisxsnxsrskzs 11, 2. Sz

svlil ösciingungsn!
7. Zsscis 2üricii, 5cîíislossor, l^losorrsciunssrxssncl unci

Vorgsrssnosssniisisung 5slnsuxtrs^s 25, 2. 1

8. ösuzsnoxxsnxciisss örunnsnrsin, Ómlosu 5immisr-
xssig 14, 2. 2;
ösugsnoxxsnxciisss örunnsnrsin, Omksu Xslcii-
szüsiixsrshs 57, 59, 2. 2;

10. ösugsnoxxsnxciisss Orsssnrsin, i^Issirssmiiisniisu-
xsr sisumsxxsrxsrsk)s 24, 25, 26, 27, ^izsncis-
rungxpisns, 2. 2i

11. Lsumsnn, I^orslosxssnci sinsx 5ciiuppsnx mis
osssnsm ^ntzsu unci ^rxssiiuny ?wsisr i3üs»nsr-
xlsiis s>si 5ssx1rss;s 536, 2. 2;

12. 7^. ösumsnn, Omizsu 5ssxsrslzs 530, 2. 2;
13. Osroni, Ömizsu Orsiicönigxsrshs 55, 2. 2;
14. s-isliziing, Omizsu Zssrnsnxsrshs 16, 2. 2?
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